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Antrag zum Haushalt 2015 der Marktgemeinde Stockstadt  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren des Marktgemeinderates und der Verwaltung, 
 
Prämisse:  
Der Haushalt 2015 wird im Vermögenshaushalt durch eine Investitionssumme von über 
3 Mio. Euro zum Bau der neuen Schwarzen Brücke geprägt. Diese Investition schränkt 
die finanziellen Möglichkeiten des Marktes zur Investition  in anderen Bereichen 
weitestgehend ein, so dass die SPD-Fraktion für das Jahr 2015 auf kostenträchtige 
Anträge im Investitionsbereich verzichtet und sich vorwiegend auf planerische 
Vorleistungen zur Realisierung notwendiger Projekte in 2016 beschränkt, dabei steht 
die Schaffung einer ausreichenden Anzahl von Krippenplätzen an erster Stelle.   
Wie in den Vorjahren ist für die SPD-Fraktion die Vermeidung neuer Schulden 
unabdingbar. 
 
Nachstehend die  Anträge der SPD-Gemeinderatsfraktion zum Haushalt der 
Marktgemeinde Stockstadt für das Jahr 2015.  
Eine weitere Präzisierung der Anträge erfolgt ggf. im Laufe der Beratungen bzw. durch 
gesonderte Einzelanträge. 
 
1. Sicherstellung einer ausreichenden  Anzahl von Krippenplätzen 
 
Für die SPD-Fraktion hat die Schaffung einer ausreichenden Anzahl von 
Kinderkrippenplätzen die höchste Priorität. Die gesetzlich vorgeschriebene 
Mindestanzahl von Krippenplätzen wird in Stockstadt nicht vorgehalten – weitere 
Bedarfe sind vorhanden und zeichnen sich auch zukünftig ab.  Es besteht dringender 
Handlungsbedarf! Für vorbereitende Maßnahmen, Planung und Standort- und 
Betreibersuche ist eine Haushaltsstelle mit 10.000 Euro auszustatten. Die Planungen 
sind 2015 zwingend soweit voranzutreiben, dass in 2016 die Realisierung zusätzlicher 
Krippenplätze ermöglicht wird. Für die Finanzplanung 2016 sind hinreichend Mittel für 
dieses Vorhaben zu beplanen. 
 

 

2. Keine Nettoneuverschuldung 



Die SPD-Fraktion beantragt, auch im Jahr 2015 auf eine Nettoneuverschuldung zu 
verzichten und die benötigten Mittel zur Deckung des Haushalts durch Einsparungen 
bzw. Depriorisierung von zeitunkritischen Projekten zu generieren. Insbesondere in 
Zeiten von Rekordsteuereinnahmen dürfen heutige Investitionen nicht zu Lasten der 
nächsten Generation über Schulden finanziert werden! 
 
 
3. Bahnlärm, Straßenbauprojekte B469 und B26, Hafenbahn 
 
Damit die Gemeinde in o.g. Projekten nachhaltig die Interessen der Stockstädter Bürger 
vertreten kann, sind hinreichend Mittel für Gutachten, mögliche rechtliche 
Auseinandersetzungen, etc. im Haushalt vorzuhalten. 
  
4. Aussegnungshalle 

 
Trotz entsprechender Beschlusslage liegen dem Gemeinderat bislang noch keine 
abgeschlossenen Planungen zur Realisierung des Projektes vor. Die SPD-Fraktion 
beantragt, die Planungen im 1. Halbjahr 2015 bis zur Realisierungsreife voranzutreiben. 
Auf weitergehende Anforderungen zur Realisierung wird 2015 zu Gunsten des 
Haushaltsergebnisses verzichtet. 
 
5 . Reduzierung der Wasserverluste 
 
2014 wurde der Wasserpreis des Marktes deutlich erhöht. Wesentlich wirken sich dabei 
die i.d.R. zweistelligen Wasserverluste auf die Preiskalkulation aus. Es gilt 2015 die 
Voraussetzungen zu schaffen, um durch Planung und Installation entsprechender 
messtechnischer Voraussetzungen Wasserrohrbrüche schneller zu erkennen und zu 
beseitigen. Die erforderlichen Mittel sind im Haushalt einzuplanen 
 
6. Mainbrücke 
 
Die Fußgänger- und Radwegverbindung in die rechtsmainischen Nachbarorte ist stark 
verbesserungsbedürftig. Auf unserer Mainseite finden sich Stufen, der Überweg ist zu 
schmal, und auf Mainaschaffer Seite finden sich wieder Stufen und ein abenteuerliches 
Gefälle. Die Verwaltung möge mit den weiteren beteiligten Gemeinden die Situation 
prüfen und Verbesserungsvorschläge erarbeiten. Hierzu sind für evtl. anfallende 
Planungskosten 10.000 EUR im Haushalt bereit zu stellen. 
 
7. Basketballkorb Grundschule 
 
Im Haushalt sind hinreichende Mittel zur Wiederherstellung / zur Neuinstallation des 
z.Z. demontierten Basketballkorbes vorzusehen. 
 
8. Ausstehende Erledigungen aus dem Haushaltsantrag 2014 
 
Trotz entsprechender Beschlusslage in den Haushaltberatungen 2014 wurden seitens 
der Verwaltung  in nachstehenden Bereichen keine bzw. nur unzureichende Ergebnisse 
vorgelegt. 
 

 Eichenhain: 
Weitere Investitionen insbesondere in Wegeausbau, Baumkontrolle und 
Reinigung sind erforderlich 
 

 Radweg entlang des Mains:  
Der Zustand des Radweges ist weiterhin stark verbesserungswürdig.  



Entgegen der  Beschlusslage von 2014 wurde seitens der Verwaltung bislang 
kein Zustands- und Sanierungsplan vorgelegt. Die Maßnahme ist  2015 
vordringlich voranzutreiben und die entsprechenden Untersuchungsergebnisse 
sind im 1. Halbjahr im Bauausschuss vorzuberaten.  
 

 Sanierung Musikschulraum Grundschule: 
Seitens der Verwaltung ist zu berichten, inwieweit die durchgeführten 
Sanierungsmaßnahmen hinreichend sind, um gesundheitliche 
Beeinträchtigungen von Schülern auszuschließen. Im Bedarfsfall sind Mittel für 
eine weitere Sanierung im Haushalt einzuplanen. 
  

 Seniorenparcours Frankenhalle: 
Seitens der Verwaltung ist darzustellen, ob ausreichende Mittel zum Abschluss 
der Maßnahme (z.B. die Begrünung) im Haushalt zur Verfügung stehen. 
 

 

 Zaun entlang der Bahnlinie Stockstadt – Darmstadt (Schutz vor Überquerung): 
Bislang liegen keine Informationen zu den möglichen Kosten bzw. zur weiteren 
Vorgehensweise vor. 

  
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung und würden uns über eine breite 
Zustimmung zu unserem Antrag freuen. 
 
Vielen Dank! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 

 
Wolfgang Ackermann 
Vorsitzender der SPD-Gemeinderatsfraktion 
Stockstadt am Main 
 
 
Kopie: CSU, FWG 
 
 


